
J. Mauerberger GmbH & Co. KG
Seilerring 9,84508 Burgkirchen
Tel. 08679/ 98 24 0
E-Mail. info@mauerberger.de

Kundenstamm - Anlageblatt
PRIVAT

Ich möchte Rechnungen per E-Mail erhalten

*Anrede:

*Name:

*Straße, Hausnr.:

*Telefon/Handy:

*Geburtsdatum:

*Vorname:

*PLZ, Ort:

*E-Mail:

*: Pflichtfelder

Rechnung wird an diese E-Mail Adresse gesendet

Sind Sie Bauherr?

Art der Baustelle:

Baustellenadresse:

Ausführungszeitraum/-datum:

z.B. Renovierung, Sanierung, Neubau, Erneuerung der Terrasse, Ausbau des Dachgeschosses, Fensteraustausch, .....)

Kauf auf Rechnung (nur in Verbindung mit SEPA-Lastschrift möglich)

Zahlung vor Ort

Ich bestätige die Richtigkeit der vorstehenden Angaben. Alle Angaben werden vertraulich behandelt, meine Rechte nach DSGVO bleiben unberührt. 
Es gelten die in den Geschäftsräumen aufliegenden Liefer- und Zahlungsbedingungen der J. Mauerberger GmbH & Co. KG.
Sie haben jederzeit das Recht auf die sofortige Löschung und Einsehung Ihrer Daten (eindeutige schriftliche Erklärung notwendig)

Datum, Ort Unterschrift Kunde

Herr Frau

Stand: Mai 2023

1,95 €/Sendung Bearbeitungsgebühr
Ich möchte Rechnungen per Post erhalten







Datenschutzerklärung 
 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns besonders wichtig. Wir möchten Sie daher mit beiliegender 
Datenschutzerklärung im Rahmen unseres Geschäftskontaktes darüber informieren, wie wir Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeiten und welche Kontaktmöglichkeiten es bei Fragen rund um den 

Datenschutz gibt.  
 
 

1. Begriffsbestimmung 
 
Die Datenschutzerklärung der Firma J. Mauerberger GmbH & Co. KG beruht auf den Begrifflichkeiten, 

die durch den Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber beim Erlass der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verwendet wurden. Unsere Datenschutzerklärung soll sowohl 
für die Öffentlichkeit als auch für unsere Kunden und Geschäftspartner einfach lesbar und verständlich 

sein. Um dies zu gewährleisten, möchten wir vorab die verwendeten Begrifflichkeiten erläutern. 
 
Wir verwenden in dieser Datenschutzerklärung unter anderem die folgenden Begriffe: 

 
-  Personenbezogene Daten: Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine 
identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden ,,betroffene oder indirekt, 

insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu 
Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen, die 
Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder 

sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, identifiziert werden kann. 
 
- Betroffene Person: Betroffene Person ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, 

deren personenbezogene Daten von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen verarbeitet werden.  
 
- Verarbeitung: Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte 

Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe um Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das 
Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder 
Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, 

Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die 
Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 
 

- Einschränkung der Verarbeitung: Einschränkung der Verarbeitung ist die Markierung gespeicherter 
personenbezogener Daten mit dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung einzuschränken. 
 

- Unter Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher: Verantwortlicher oder für die 
Verarbeitung Verantwortlicher ist die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von 

personenbezogener Daten entscheidet. Sie die Zwecke und Mittel dieser Verarbeitung durch das 
Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten vorgegeben, so kann der Verantwortliche bzw. können 
die bestimmten Kriterien seiner Benennung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 

vorgesehen werden. 
- Auftragsverarbeiter: Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, 
Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogenen Daten im Auftrag des Verantwortlichen 

verarbeitet. 
 
- Empfänger: Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 

Stelle, der personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um 
einen Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauftrags 
nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene Daten 
erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger. 

 

- Dritter: Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle 
außer der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die 

unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, 
die personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 
 

- Einwilligung: Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in 
informierter Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung 
oder einer sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen 

gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist.  
 
 

2. Datenverarbeitung zur Erfüllung der zwischen Ihnen und uns geschlossenen Vertrages  
 
Um das bestehende Vertragsverhältnis zu erfüllen, Leistungen an Sie zu erbringen und Ihnen 

Vertragsunterlagen sowie die Rechnung zu senden, werden von uns beauftragte Auftragsverarbeiter 
die folgenden Daten von Ihnen nach Ihrer Mitteilung bekanntgegeben: 
 

- Persönliche Angaben (Vor- und Nachname, Firmenname, Anschrift, Geburtsdatum, 
Telefonnummer, Faxnummer, E-Mail Adresse und gegebenenfalls Homepage), 

- Bankdaten (IBAN Nr., Bank, Kontoinhaber, BIC) und Umsatzdaten, 

- Weitere individuelle, noch erhobene Daten einfügen 
 
Des Weiteren werden von uns Daten über Ihr Zahlungsverfahren erhoben. Wir benötigen diese, um 

offene Beträge einzufordern, eine Kontensperrung zu veranlassen oder Verträge zu beenden. 
 
 

3. Datenverarbeitung aufgrund unseres berechtigten Interesses 
 
 

a) Informationen zu Produkten und Dienstleistungen 
 
Das  Ziel ist, mit Ihnen eine Kundenbeziehung zu begründen und aufrechtzuerhalten sowie Ihnen 

relevante Produkte und Dienstleistungen anzubieten. Dazu nutzen wie Ihre Kontakt-, Kunden- und 
Zahlungsdaten. 
 

 
b) Bonitätsauskunft und Adressermittlung 
 

Wir übermitteln personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung sowie Beendigung 
unsers Vetragsverhältnisses sowie Daten über vertragswidriges Verhalten an die SCHUFA (oder 
Creditreform u.a.), Andresse einfügen. Über die SCHUFA erheben wir Daten über Ihre Zahlungsmoral 

und Ihr Zahlungsverhalten und möglicherweise auch Adressdaten, wenn Postzustellungen an Sie nicht 
erfolgreich waren. Hierbei kann es sich um Merkmale der Insolvenz, der Abgabe der 
Vermögensauskunft sowie weiterer Zwangsvollstreckungsmaßnahmen und auch um Informationen zur 

Nichtzahlung von Forderungen sowie um Scoring-Werte zu Beurteilung des Kreditrisikos handeln. 
Rechtsgrundlagen hierfür sind Art. 6 Abs. 1 lit. B, lit. F DSGVO. Ermittlungen auf der Grundlage von 
Art. 6 Abs. a lit. F DSGVO erfolgen berechtigterweise nur insoweit, soweit dies zur Wahrung der 

berechtigten Interessen der Firma J. Mauerberger GmbH & Co. KG oder Dritter erforderlich ist und 
nicht Grundrechte oder Interessen der betroffenen Personen überwiegen. Im Hinblick auf das Scoring 
wird auf Datenbestände der Firma SCHUFA (oder Creditreform u.a.), Adresse einfügen, 

zur5ückgegriffen. 
 
 
 

 
 



4. Datennutzung aufgrund Ihrer Einwilligung 
 

Im Fall von Werbemaßnahmen kontaktieren wir Sie nur dann, wenn Sie diese eingewilligt haben. Für 
den Fall, dass ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, werden die Bankverbindungsdaten genutzt. 
Gemäß der vertraglich getroffenen Vereinbarung ziehen wir über das SEPA-Lastschriftmandat die 

offenen Beträge ein. 
 
5. Beurteilung zur Zahlungsmoral  

 
Um Ihre Zahlungsmoral zu beurteilen, nutzen wir die Informationen der SCHUFA (oder Creditreform u. 
a.), Adresse einfügen. Diese kann eine Wahrscheinlichkeit berechnen, mit der Sie die Zahlungen 

wahrscheinlich leisten werden. Anschließend beurteilen wir, ob wir mit Ihnen einen Vertrag abschließen 
werden bzw. von Ihnen bestellte Waren liefern. Im Rahmen unseres Mahnverfahrens ist aufgrund des 
vergangenen Zahlungsverhaltens sowie der Forderungshöhe eine Beurteilung über weiteres 

Tätigwerden zu treffen. 
 
6. Datenempfänger und Datenquellen 

 
a)  Kategorien von Empfängern von Daten 
Personenbezogene Daten geben wir auch an externe Dienstleister weiter. Es handelt sich hierbei 

beispielsweise um  
 

- Speditionsunternehmen, die Transporte für uns durchführen sowie Lieferungen von Dritten 

(hierbei insbesondere von Herstellern an Sie) Sowie von 
- Auskunfteien und Scoringanbietern für Bonitätsauskünfte, Meldungen sowie zur Beurteilung 

des Kreditrisikos, 

- Institute und Anbieter von Zahlungsdienstleistungen zum Zweck der Abrechnung sowie zum 
Zweck der Zahlungsabwicklung, 

- Öffentliche Stellen für den Fall der Notwendigkeit (beispielsweise Polizei, Staatsanwaltschaft 

oder Finanzbehörden), 
- Rechtsanwälte sowie Inkassofirmen zum Zweck des Forderungseinzugs und gerichtlichen 

Tätigwerdens. 

 
b) Datenquellen 
Wir verarbeiten die von Ihnen mitgeteilten personenbezogenen Daten und soweit notwendig auch aus 

öffentlich zugänglichen Quellen (Handelsregister, Grundbuch, Internet, Schuldnerverzeichnis) oder die 
uns von Dritten (beispielsweise einem Rechtsanwalt, einem Adressdienstleister, einer Detektei oder 
Auskunftei) berechtigt übermitteln werden. 

 
7. Datenübermittlung in ein Drittland  
 

Eine Datenübermittlung in Dritt-Staaten (Staaten außerhalb des europäischen Wirtschaftsraumes) 
erfolgt nicht. 
 

 
8. Datenschutzbeauftragter 
 

Süddeutsche Datenschutzgesellschaft GmbH 
Mayer Maximilian 
Prüfeninger Str. 32, 93049 Regensburg 

E-Mail: info@sddg.de 
Telefon: +49 (0) 941 830 962 38  
 
 

 
 

9. Dauer und Datenspeicherung und Kriterien hierfür  
 

Die von Ihnen übermittelten Daten speichern wir während der laufenden Vertragsbeziehung sowie 
Vertragsbeendigung für einen Zeitraum bis zum Abschluss der steuerlichen Betriebsprüfung des letzten 
Kalenderjahres, in dem das Vertragsverhältnis bestanden hat. Für den Fall, dass gesetzlich 

Aufbewahrungsfristen bestehen müssen wir Ihre Daten bis zum Ende der Aufbewahrungspflicht 
speichern. Die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten ergeben sich u. a. aus den §§ 147 AO sowie 357 
HGB. Nach Ablauf dieser Fristen löschen wir Ihre Daten. 

 
Für den Fall von Werbemaßnahmen werden Ihre Daten so lange gespeichert, bis Ihrerseits die 
Nutzung widersprochen wird oder die Einwilligung widerrufen wird. 

 
Weitere Arten speichern wir so lange bis sie zur Erfüllung des konkreten Zwecks (Vertragserfüllung und 
Vertragsabwicklung) benötigt werden. Nach Zweckerfüllung werden sie gelöscht. 

 
 
 

 
10. Automatisierte Verarbeitung 
 

Wir nutzen keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall (Art. 22 DSGVO). 
 
 

 
 
 

11. Betroffenenrechte 
 
Gemäß Art. 15-22 DSGVO stehen Ihnen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende 

Rechte zu: Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, auf 
Datenübertragbarkeit. Gemäß Art. 13 Nr. 2 Buchst. C) i.V.m. Art. 21 DSGVO steht Ihnen auch ein 
Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung zu, das auf Art6 Nr. 1 DSGVO beruht. 

 
Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten nicht rechtmäßig erfolgt. In der 

Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 
Aufsichtsbehörde unseres Firmensitzes wenden. 
 

 
 
 

Ich bestätige die Kenntnisnahme der mir oben genannten Maßnahmen der Weiterverarbeitung 
jeglicher personenbezogener Daten. 
 

 
 
 

 
 

 

Ort, Datum   Unterschrift Kunde 
 

mailto:info@sddg.de


Geschäftsbedingungen für die J. Mauerberger GmbH & Co. KG (AGB Baustoffhandel/ Baumarkt)  

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für alle Kunden   

 

§ 1 Allgemeines  

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Kunden. Unsere ergänzenden und diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen abändernden Vereinbarungen 

sowie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen gegenüber Unternehmern gehen diesen Bestimmungen vor, sofern sie von ihnen abweichen.  

§ 2 Geltungsbereich  

1. Dem Angebot, der Bestellung und dem Vertragsverhältnis liegen ausschließlich unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen zugrunde. Diese Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte zwischen den Vertragsparteien, ohne dass es eines erneuten Hinweises auf die Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen bedarf.  

2. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen werden, selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer 

Geltung wird ausdrücklich schriftlich zugestimmt. § 1 bleibt unberührt.  

§ 3 Beschaffenheit der Ware  

Alle Muster, Proben, Mitteilungen von Analysedaten geben unverbindliche Anhaltspunkte für die durchschnittliche Beschaffenheit der Ware. Abweichungen im 

handelsüblichen Rahmen sind zulässig. Eine Bezugnahme auf derartige Normen, Objekte und Daten begründen keine Zusicherung durch uns als Verkäufer.  

§ 4 Vertragsschluss  

1. Unsere Angebote sind freibleibend. Zwischenverkauf bleibt vorbehalten.  

2. Mit der Bestellung einer Ware erklärt der Kunde verbindlich, die bestellte Ware erwerben zu wollen.  

3. Wir sind berechtigt, das in der Bestellung liegende Vertragsangebot innerhalb von 14 Tagen nach Absendung durch den Kunden anzunehmen. Die Annahme kann 

entweder schriftlich oder durch Auslieferung der Ware an den Kunden erklärt werden.  

4. Bestellt der Kunde die Ware auf elektronischem Wege, werden wir den Zugang der Bestellung unverzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stellt noch keine 

verbindliche Annahme der Bestellung dar. Die Zugangsbestätigung kann mit der Annahmeerklärung verbunden werden.  

5. Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der richtigen und rechtzeitigen Selbstbelieferung durch unsere Zulieferer. Dies gilt nur für den Fall, dass die 

Nichtlieferung nicht von uns zu vertreten ist, insbesondere bei Abschluss eines kongruenten Deckungsgeschäftes mit unserem Zulieferer.  

6. Der Kunde wird über die Nichtverfügbarkeit der Leistung unverzüglich informiert. Die Gegenleistung wird unverzüglich zurückerstattet.  

§ 5 Eigentumsvorbehalt  

1. Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises unser Eigentum.  

2. Wird die Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen vermischt, vermengt oder verbunden, so erwerben wir an der neuen Sache das Miteigentum im 

Verhältnis der Menge der von uns gelieferten Ware zu der nicht in unserem Eigentum stehenden Ware, mit der unsere Ware vermischt, vermengt oder verbunden 

wurde. Dasselbe gilt, wenn die Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet wurde.  

3. Der Kunde ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die Ware, etwa im Falle einer Pfändung, sowie etwaige Beschädigungen oder die Vernichtung der Ware 

unverzüglich mitzuteilen. Einen Besitzwechsel der Ware sowie den eigenen Wohnsitzwechsel hat uns der Kunde unverzüglich anzuzeigen.  

4. Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug oder bei Verletzung einer Pflicht nach § 5 Nr. 3 dieser 

Bestimmungen, vom Vertrag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen.  

§ 6 Datenschutz  

Die personenbezogenen Daten unserer Kunden werden entsprechend dem Bundesdatenschutzgesetz verarbeitet und genutzt. Personenbezogene Daten, die erforderlich 

sind, um ein Vertragsverhältnis mit dem Nutzer einschließlich seiner inhaltlichen Ausgestaltung zu begründen oder zu ändern sowie personenbezogene Daten zur 

Bereitstellung und Erbringung der vertraglichen Leistung, verarbeitet oder nutzen wir nur, soweit der Kunde eingewilligt hat oder eine Rechtsvorschrift es erlaubt. Der 

Kunde willigt darin ein, dass wir seine personenbezogenen Daten an Dritte übermitteln, die wir zur Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen gegenüber dem Kunden 

beauftragen, soweit dies zur Durchführung des Vertragsverhältnisses mit den Kunden bzw. zu Abrechnungszwecken erforderlich ist.  

§ 7 Preise/ Zahlung  

1. Im Kaufpreis ist die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten.  

2. Der Abzug von Skonto bedarf besonderer schriftlicher Vereinbarung.  

3. Wir sind berechtigt, unsere Preise entsprechend zu ändern, wenn nach Vertragsabschluss mit einer vereinbarten Lieferzeit von mehr als vier Monaten eine Erhöhung 

unserer Einkaufspreise, Herstellungs-, Personal- oder Transportkosten erfolgt. Bei einer Preissteigerung von mehr als 5% kann der Kunde innerhalb von zwei Wochen 

nach Mitteilung der Preiserhöhung, spätestens vor dem mitgeteilten Auslieferungstermin, vom Vertrag zurücktreten.  

4. Ein angemessener Mehrpreis kann von uns auch bei Teillieferungen verlangt werden, wenn uns bei der Auftragserteilung nicht bekannt war, dass in bestimmten 

Teilpartien geliefert werden soll.  

5. Bei einem Barkauf ist der Kaufpreis sofort bei Empfang der Ware ohne Abzug fällig.  

6. Rechnungen sind grundsätzlich nach Erhalt ohne Abzug sofort zur Zahlung fällig, soweit keine individuelle Regelung getroffen wird. Nach Ablauf einer vereinbarten 

Frist, der Standardfrist von 30 Tagen oder Mahnung kommt der Kunde in Zahlungsverzug.  

7. Rechnungsregulierung durch Scheck oder Wechsel erfolgt zahlungshalber und bedarf unserer Zustimmung; Diskont, Wechselspesen und Kosten trägt der Kunde.  

8. Bei Zahlungsschwierigkeiten des Kunden, - insbesondere auch bei Zahlungsverzug, Scheck- oder Wechselprotest - ist der Verkäufer berechtigt, weitere Lieferungen 

nur gegen Vorkasse auszuführen, alle offen stehenden sowie gestundeten Rechnungsbeträge sofort fällig zu stellen und gegen Rückgabe zahlungshalber 

hereingenommener Wechsel Barzahlung oder Sicherheitsleistung zu verlangen.  

9. Die J. Mauerberger GmbH & Co. KG ist für den Fall, dass ein SEPA - Mandat vom Kunden erteilt wurde und die Lastschrift zurückgegangen ist, berechtigt, 

Mahngebühren und Verzugszinsen zu berechnen. Dem Kunden steht es hierbei frei, nachzuweisen, dass ihn kein Verschulden an der Rücklastschrift trifft und / oder 

der durch die J. Mauerberger GmbH & Co. KG durch die Rücklastschrift geltend gemachte Schaden nicht besteht oder geringer ist, als die angegebenen Mahngebühren 

und/oder Verzugszinsen.  

10. Unsere Rechnungen gelten als anerkannt, sofern nicht nach spätestens 14 Tagen ab Rechnungsdatum ein schriftlicher Widerspruch bei uns eingegangen ist.  

11. Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt oder durch uns anerkannt wurden.  

12. Die Abtretung der Rechte oder die Übertragung der Verpflichtungen des Käufers aus dem Kaufvertrag sind ohne unsere schrif tliche Zustimmung nicht zulässig.  

§ 8 Lieferung / Gefahrübergang  

1. Für unsere Lieferungen ist die Verladestelle Erfüllungsort. Sofern ein Anliefern vereinbart wurde, trägt der Kunde nach der Übergabe der Ware an die zur Ausführung 

der Versendung bestimmte Person oder Anstalt während der Versendung die Gefahr des zufälligen Untergangs sowie der zufälligen Verschlechterung der Kaufsache.  

2. Ist eine Lieferung vereinbart, so erfolgt sie an die vereinbarte Stelle. Bei geänderter Anweisung trägt der Kunde hierfür die Kosten.  

3. Soweit nichts anderes vereinbart ist, gehen sämtliche Frachtkosten für den Transport zum Kunden zu dessen Lasten. Eine Bruch- oder Transportversicherung 

existiert nicht. Verluste oder Beschädigungen auf dem Transport sind vom Kunden beim Transporteur zu reklamieren und vor Übernahme der Ware bescheinigen zu 

lassen.  

4. Ist Lieferung frei Baustelle oder frei Lager vereinbart, so setzt dies voraus, dass die Zufahrtsstraße und die Baustelle mindestens mit einem 20-t-LKW befahrbar 

sind. Das Abladen hat unverzüglich und sachgemäß durch den Kunden zu erfolgen und geht auf seine Gefahr. Ist Abladen vereinbart, so wird am Fahrzeug abgeladen. 

Der Kunde hat den LKW-Fahrer deutlich darauf hingewiesen, welche Flächen nicht befahren oder belastet werden dürfen. Verlässt das Lieferfahrzeug auf Weisung des 

Kunden die befahrbare Anfuhrstraße, so haftet dieser für auftretenden Schaden. Mehrkosten aus fehlender Abnahmebereitschaft an der Lieferstelle und Wartezeiten 

gehen zu Lasten des Kunden.  

5. Paletten werden handelsüblich berechnet und bei Rückgabe an uns abzüglich Abwicklungs- und Verschleißkosten gutgeschrieben gemäß den gültigen 

Palettentauschgebühren.  

6. Ereignisse oder Umstände, die uns die Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen erheblich erschweren oder vorübergehend oder dauernd ganz oder teilweise 

unmöglich machen, berechtigen uns, die Lieferung um die Dauer der Behinderung und einer angemessenen Anlaufzeit hinauszuschieben, einzuschränken oder wegen 

des nicht erfüllten Teils vom Vertrag zurückzutreten. Dabei ist unerheblich, ob die Behinderungen bei uns selbst oder unseren Lieferanten eintreten oder vorliegen.  

7. Dauerhafte Betriebsstörung durch höhere Gewalt, Streik oder Rohstofferschöpfung berechtigen uns zum Rücktritt von noch nicht erfüllten Verträgen.  

§ 9 Annahmeverzug  

1. Der Übergabe in Sinne von § 8 Nr. 1 dieser Bestimmungen steht es gleich, wenn der Kunde in Verzug der Annahme kommt.  

2. Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns entstandenen Schaden, einschließlich etwaiger 

Mehraufwendungen, zu verlangen.  

3. Die Gefahr eines zufälligen Unterganges oder einer zufälligen Verschlechterung der Ware geht in dem Zeitpunkt auf den Kunden über, in dem dieser in Annahmeverzug 

gerät.  

§ 10 Gewährleistung  

1. Rückgaben im Sinne eines Umtausches bedürfen unserer Zustimmung. Nur einwandfreie, allgemeinverwendbare Ware kann bei frachtfreier Rückgabe an uns nebst 

Rechnungsvorlage abzüglich einer Bearbeitungspauschale von mindestens 15% ihres Wertes gutgeschrieben werden.  

2. Es wird für den Fall, dass eine Nachbesserung wirtschaftlich nicht zumutbar ist, die Nacherfüllung durch Ersatzlieferung vereinbart.  

3. Unbeschadet des § 10 Nr. 2 dieser Bestimmungen kann der Kunde grundsätzlich nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder 

Rückgängigmachung des Vertrags (Rücktritt) verlangen. Bei einer nur geringfügigen Vertragswidrigkeit, insbesondere bei nur geringfügigen Mängeln, steht dem Kunden 

jedoch kein Rücktrittsrecht zu.  

4. Offensichtliche Mängel sind - wenn möglich - bereits bei Auslieferung anzuzeigen. Der Kunde muss uns innerhalb einer Frist von zwei Monaten nach dem Zeitpunkt, 

zu dem der vertragswidrige Zustand der Ware festgestellt wurde, über offensichtliche Mängel schriftlich unterrichten. Maßgeblich für die Wahrung der Frist ist der 

Zugang der Unterrichtung bei uns.  

5. Bei Transportbeton-Anlieferungen hat der Kunde uns offensichtliche Mängel unverzüglich - noch vor Abladung - telefonisch anzuzeigen. Transportbeton mit 

offensichtlichen Mängeln darf nicht eingebaut werden. In jedem Fall hat der Kunde zu überprüfen, ob Bestellung und Lieferschein im Hinblick auf die Qualität 

übereinstimmen.  

6. Wurde der Kunde durch unzutreffende Herstelleraussagen zum Kauf der Sache bewogen, trifft ihn für seine Kaufentscheidung die Beweislast.  

7. Die Verjährungsfrist beträgt bei neuen Waren zwei Jahre ab Ablieferung der Ware, bei gebrauchten Gegenständen ist die Gewährleistungszeit auf ein Jahr begrenzt. 

§ 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB bleibt unberührt. Dies gilt nicht, wenn der Kunde uns den Mangel nicht rechtzeitig angezeigt hat (§ 10 Nr. 4 dieser Bestimmung).  

 

§ 11 Garantien  

Garantien im Rechtssinne erhält der Kunde durch uns nicht. Herstellergarantien bleiben hiervon unberührt.  

§ 12 Haftungsbeschränkungen  

1. Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere Haftung auf den nach der Art der Ware vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren 

Durchschnittsschaden. Dies gilt auch bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen.  

2. Die Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden sowie bei Ansprüchen 

des Kunden aus Produkthaftung.  

3. Schadensersatzansprüche des Kunden wegen eines Mangels verjähren nach einem Jahr ab Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht, wenn uns grobes Verschulden 

vorwerfbar ist sowie im Falle von uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden.  

4. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und 

Erfüllungsgehilfen.  

§ 13 Schufa-Klausel/Auskunfteien  

 

 

Der Kunde willigt ein, dass wir die für den Wohnsitz des Kunden zuständigen SCHUFA-Gesellschaft (Schutzgemeinschaft für allgemeine Kreditsicherung) oder den 

weiteren Wirtschaftsauskunfteien Bürgel, Verband der Vereine Creditreform und Creditreform Experian GmbH sowie Info Score Consumer Data über die Beantragung, 

die Aufnahme und Beendigung dieses Kommunikationsvertrages übermittelt und Auskünfte über den Kunden von der SCHUFA und o.g. Auskunfteien erhält. Der Kunde 

willigt ein, dass zum Zwecke der Bonitätsprüfung Auskünfte über personenbezogene Daten von verbundenen Unternehmen im Sinne von §§ 15 ff. AktG des Verkäufers 

eingeholt, verarbeitet und weitergegeben werden. Unabhängig davon werden den o.g. Wirtschaftsauskunfteien auch Daten aufgrund nicht vertragsgemäßer Abwicklung 

(z.B. Kündigung wegen Zahlungsverzugs, beantragter Mahnbescheid bei unbestrittener Forderung, sowie Zwangsvollstreckungsmaßnahmen) dieses Vertrages 

gemeldet. Diese Meldungen dürfen nach dem Bundesdatenschutzgesetz nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen eines Vertragspartners der 

Wirtschaftsauskunfteien oder der Allgemeinheit erforderlich ist und dadurch schutzwürdige Belange des Kunden nicht beeinträchtigt werden. Es werden nur objektive 

Daten ohne Angabe des Kreditgebers übermittelt; subjektive Werturteile, persönliche Einkommens- und Vermögensverhältnisse sind in o.g. Wirtschaftsauskunfteien-

Auskünften nicht enthalten. Der Kunde kann Auskunft bei den o.g. Wirtschaftsauskunfteien über seine betreffenden gespeicherten Daten erhalten.  

§ 14 Schlussbestimmungen  

1. Sind Bau-Werkleistungen von uns auszuführen, so gelten hierfür die Bestimmungen der Verdingungsordnung für Bauleistungen (VOB). Dies gilt auch bei einem 

einheitlich geschlossenen Vertrag für als bloße Bauleistungen abtrennbare Teile. Die VOB werden auf Wunsch zugesandt.  

2. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung.  

3. Der ausschließliche Gerichtsstand aller Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist das Gericht, das für uns als Verkäufer zuständig ist, wenn der Kunde keinen allgemeinen 

Gerichtsstand in Deutschland hat oder sein Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist.  

4. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder 

werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise unwirksame Regelung soll durch eine Regelung ersetzt 

werden, deren wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen möglichst nahe kommt.  

 

Ergänzungen der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen für alle Kunden“ für Unternehmer  

 

§1 Allgemeines  

1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten nur für Unternehmer. Sie ergänzen unsere „Allgemeinen Geschäftsbedingungen für alle Kunden“, wie sie 

z.B. auf Rechnungen etc. abgedruckt sind und gehen diesen, sofern hier abweichende Regelungen getroffen werden, vor.  

2. Die Bestimmungen unserer „Allgemeinen Geschäftsbedingungen für alle Kunden“, die dem Vertragspartner bekannt sind, gelten darüber hinaus vollumfassend.  

§ 2 Ergänzungen zu § 5 Eigentumsvorbehalt  

1. Bei Verträgen mit Unternehmern behalten wir uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden 

Geschäftsbeziehung vor.  

2. Der Unternehmer ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiterzuveräußern. Er tritt uns bereits jetzt al le Forderungen in Höhe des 

Rechnungsbetrages ab, die ihm durch die Weiterveräußerung gegen einen Dritten erwachsen. Wir behalten uns vor, die Forderung selbst einzuziehen, sobald der 

Unternehmer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt und in Zahlungsverzug gerät.  

3. Wird Vorbehaltsware vom Käufer als wesentlicher Bestandteil in das Grundstück eines Dritten eingebaut, so tritt der Käufer schon jetzt die gegen den Dritten oder 

gegen den, den es angeht, entstehenden Forderungen auf Vergütung in Höhe des Wertes der Vorbehaltsware mit allen Nebenrechten einschließlich einer solchen auf 

Einräumung einer Sicherungshypothek ab; der Verkäufer nimmt die Abtretung an.  

4. Wird Vorbehaltsware vom Käufer als wesentlicher Bestandteil in das Grundstück des Käufers eingebaut wird, so tritt der Käufer schon jetzt die aus der 

gewerbsmäßigen Veräußerung des Grundstücks oder von Grundstücksrechten entstehenden Forderungen in Höhe des Wertes der Vorbehaltsware mit allen 

Nebenrechten ab; der Verkäufer nimmt die Abtretung an.  

§ 3 Ergänzungen zu § 7 Preise / Zahlung  

Zusätzliche Regelung zu innergemeinschaftliche Lieferungen  

1. Preise sind freibleibend, berechnet werden die jeweils am Tage der Lieferung gültigen Preise, wenn nicht bei Vertragsschluss etwas anderes schriftlich vereinbart 

wurde.  

2. Gegenüber dem Unternehmer behalten wir uns vor, während des Verzugs gem. § 288 Abs. 2 BGB die Geldschuld in Höhe von 8 Prozentpunkten über dem 

Basiszinssatz zu verzinsen.  

3. Bei innergemeinschaftlichen Abhollieferungen von Waren durch einen Kunden (persönlich oder durch einen vom Kunden beauftragten Frachtführer), erfolgt die 

Rechnungstellung steuerfrei gem. § 6a UStG i.V.m. § 4 Nr. 1 Buchstabe b UStG, sofern die Ware in das EU-Gemeinschaftsgebiet geliefert wird. Der Kunde ist gem. § 

241 Abs. 2 BGB verpflichtet, spätestens innerhalb von vier Wochen nach Abholung der Ware eine Gelangensbestätigung an den Verkäufer auszuhändigen, aus der 

sich ergibt, dass eine steuerfreie innergemeinschaftliche Lieferung in das EU-Gemeinschaftsgebiet erfolgt ist. Die Gelangensbestätigung hat den aktuellsten 

gesetzlichen Anforderungen gemäß Schreiben des Bundesfinanzministeriums zu entsprechen. Sollte die Gelangensbestätigung nicht fristgerecht eingereicht werden, 

ist der Verkäufer verpflichtet, die Lieferung steuerpflichtig zu behandeln und dem Kunden eine neue Rechnung zuzüglich der gesetzlich geschuldeten Umsatzsteuer 

auszustellen. Der Kunde hat die Umsatzsteuer unverzüglich an den Verkäufer zu erstatten. Der Verwaltungsmehraufwand vom Verkäufer, durch die nachträgliche 

Behandlung als steuerpflichtige Lieferung, ist vom Kunden zu tragen. Der Kunde hat die Verwaltungsmehrkosten unverzüglich an Verkäufer zu erstatten.  

§ 4 Ergänzungen zu § 8 Lieferung / Gefahrübergang  

Ist der Käufer Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware mit der Übergabe, beim Versendungskauf mit der 

Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder an die sonst zur Ausführung der Versendung bestimmte Person oder Anstalt auf den Käufer über.  

§ 5 Ergänzungen zu § 10 Gewährleistung  

1. Ist der Kunde Unternehmer und wählt er wegen eines Rechts- oder Sachmangels nach gescheiterter Nacherfüllung den Rücktritt vom Vertrag, steht ihm daneben 

kein Schadensersatzanspruch wegen des Mangels zu.  

2. Ist der Kunde Unternehmer und wählt er nach gescheiterter Nacherfüllung Schadensersatz, verbleibt die Ware beim Kunden, wenn ihm dies zumutbar ist. Der 

Schadensersatz beschränkt sich auf die Differenz zwischen Kaufpreis und Wert der mangelhaften Sache. Dies gilt nicht, wenn wir die Vertragsverletzung arglistig 

verursacht haben.  

3. Unternehmer müssen uns offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab Empfang der Ware schriftlich anzeigen. Zur Fristwahrung genügt die 

rechtzeitige Absendung.  

4. Unterlässt der Unternehmer diese Anzeige, erlöschen die Gewährleistungsrechte zwei Wochen nach seiner Feststellung des Mangels. Dies gilt nicht bei Arglist des 

Verkäufers.  

5. Den Unternehmer trifft die volle Beweislast für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des 

Mangels und für die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge.  

6. Für Unternehmer beträgt die Gewährleistungsfrist bei neuen Gegenständen ein Jahr ab Ablieferung der Ware. Bei gebrauchten Waren ist die Gewährleistung 

ausgeschlossen.  

7. Gegenüber Unternehmern sind bei vom Verkäufer übergebenen Proben oder Mustern deren Eigenschaften nur dann als Vertragsgegenstand anzusehen, wenn diese 

schriftlich vereinbart wurden. Dies gilt auch für alle Analyseangaben und Spezifikationen einschließlich der Höchst- und Mindestangaben.  

§ 6 Ergänzungen zu § 12 Haftungsbeschränkungen  

1. Gegenüber Unternehmern haften wir bei leicht fahrlässiger Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten nicht. Gleiches gilt auch bei leicht fahrlässigen 

Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen.  

2. Die Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden.  

3. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen betreffen nicht Ansprüche des Kunden aus Produkthaftung.  

§ 7 Einwilligung zur Übermittlung von Daten  

1. Wir sind Teilnehmer der GSG Gläubigerschutzgemeinschaft Baustoff-Fachhandel GmbH und werden Daten über die Aufnahme und Beendigung von 

Geschäftsbeziehungen übermitteln. Forderungen, Verweigerung von Scheck- und Wechseleinlösungen, Beantragung von Mahnbescheid/Erhebung der Zahlungsklage 

bei unbestrittener Forderung, Einleitung von Zwangsvollstreckungsmaßnahmen, Ablehnung oder Änderung der Forderungsversicherung durch Kreditversicherer sind 

zu melden. Der Käufer wird darauf hingewiesen, dass die Daten aus dem jeweiligen Vertragsverhältnis – insbesondere Namen und Anschriften des Vertragspartners, 

Zahlungsmodalitäten und die Daten der handelnden Personen – in automatisierten Dateien elektronisch gespeichert und verarbeitet werden. Außerhalb gesetzlicher 

Verpflichtungen erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. Es gilt das DS-GVO. Der Kunde hat jederzeit das Recht die Löschung der Daten zu verlangen. Die Anfrage 

muss schriftlich erfolgen. Die Art der personenbezogenen Daten, über die Auskunft verlangt wird, sind näher zu bezeichnen. § 8 Schlussbestimmungen  

1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung.  

2. Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle 

Streitigkeiten aus diesem Vertrag das für den Sitz des Verkäufers zuständige Gericht. Dasselbe gilt, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland 

hat oder Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt sind.  

3. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder 

werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise unwirksame Regelung soll durch eine Regelung ersetzt 

werden, deren wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen möglichst nahe kommt. Stand 01.06.2018 
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